
Name: Kommentar zu Gütesiegeln

Nach die ser Auf ga be kön nen Sie...
die zen tra len Aus sa gen eines Sach tex tes er fas sen, or ga ni sie ren und mit sol chen aus an de -
ren Tex ten ver knüp fen,
Sach tex te hin sicht lich ihrer Zu ver läs sig keit un ter su chen und be ur tei len,
the men be zo ge ne Ar gu men te auf Basis selbst er stell ter, grund le gen der Aus sa gen for mu lie -
ren,
be grün det Stel lung zu einem vor ge ge be nen Thema in einem Fließ text kom men tar be zie hen 
und
Do ku men te in Mi cro so� Word nach vor ge ge be nen Richt li ni en for ma tie ren.

 

 
 

 

 

Stel len Sie sich vor, Sie seien Wis sen scha� ler * in...
 
...und wür den von einer über re gi o na len Ta ges zei tung be au� ragt wer den, einen Kom men tar zum Thema 
Gü te sie gel – in Ihrem Fach be reich be kannt als  frei wil li ge pri va te Stan dards  – zu ver fas sen, der die Le ser -
scha� der Zei tung dar über in for miert, worum es sich dabei han delt und ob es sich lohnt, beim Ein kauf 
auf sie zu ach ten.
 
Sie sol len der Zei tung dafür einen di gi ta len Ent wurf in der Form eines spe zi ell for ma tier ten Word- 
Dokuments vor le gen, doch Ihre Vor be rei tungs ar beit soll ten Sie hand schri� lich ab le gen.
 
Sie haben be reits zu dem Thema re cher chiert und ein Port fo lio an Do ku men ten zu sam men ge stellt, die 
Sie für Ihren Kom men tar ver wen den kön nen. Dazu zählt ein Ar ti kel (M1), ein In ter view (M2), Gra fi ken 
(M3, M4) wie auch die In ter net sei ten der Stan dards (M5 bis M8) selbst.
 
Sie wer den größ ten teils al lein ar bei ten, aber bis wei len wer den Sie sich auch mit Ihren Kol leg * innen aus -
tau schen, die ge mein sam mit Ihnen an dem sel ben Thema ar bei ten.
 
 
Die ses Lern ma te ri al be steht aus...
 

die sem zen tra len  Auf ga ben blatt  ( AB 1 ), S. 1-5
einer  Notizen- Tabelle  zu Auf ga be 1 ( AB 2 ), S. 6
Leit fra gen  zu Auf ga be 2 ( AB 3 ), S. 7
Schreib hil fen  zu Auf ga be 4 ( AB 4 ), S. 8-9
einem  Feedback- Bogen  zu Auf ga be 6 ( AB 5 ), S. 10
einer  Ma te ri al samm lung , die die Ma te ri a li en M1 bis M8 ent hält und S. 11-16
einem  Li te ra tur- und Li zenz ver zeich nis , das aus recht li chen Grün den bei liegt. S. 17-18

 
Über prü fen Sie zu nächst, dass Ihnen alle Be stand tei le des Lern ma te ri als ord nungs ge mäß vor lie gen.
 
 
Hin weis:
 
Man che Be griff e in den Auf ga ben stel lun gen und Ma te ri a li en sind  blau mar kiert , was be deu tet, dass sich 
ein Kas ten in der Nähe be fin det, der wei te re In for ma ti o nen zu dem Be griff be reit stellt. Bei wei te ren Un -
klar hei ten dür fen Sie al ler dings auch je der zeit auf ein Wör ter buch oder das In ter net zu rück grei fen!

 
 
 
 
 
 
 

AB 1 – Auf ga ben stel lung: Ver fas sen eines Kom men tars zu Gü te sie geln
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1 Sam meln von In for ma ti o nen

a) Stel len Sie schri� lich eine Liste von Fra gen zu sam men, die Sie be ant wor ten möch ten, wäh rend 
Sie die Texte lesen, indem Sie sich über le gen, wel che Punk te Sie be ach ten soll ten, wenn Sie Gü -
te sie gel über prü fen. Was fin det in die sen Gü te sie geln Be ach tung und wie set zen diese ihre Prin -
zi pi en durch? Ken nen Sie even tu ell be reits Vor tei le und Nach tei le be stimm ter Gü te sie gel? Die 
Ta bel le auf AB 2 kann Ihnen dabei hel fen.

b) Lesen Sie zu nächst M1. Heben Sie Stel len her vor, die Sie bei der Be ant wor tung Ihrer Fra gen un -
ter stüt zen. No tie ren Sie sich diese Stel len ggf. auf einem se pa ra ten Blatt.

c) Tra gen Sie Ihre No ti zen in die Ta bel le auf AB 2 ein. Er gän zen Sie diese Ta bel le ggf. mit Ihren ei -
ge nen Fra gen. Sie dür fen zu die sem Zweck auch eine ei ge ne Ta bel le er stel len und müs sen AB 2 
dann nicht ver wen den.

d) Wie der ho len Sie die Punk te 1b) und 1c) je weils für die rest li chen Ma te ri a li en.

e) Falls Ihnen noch In for ma ti o nen feh len, lesen Sie einen oder meh re re der Texte ggf. er neut, um 
Ihre Ta bel le zu ver voll stän di gen.

f) Tau schen Sie sich mit Ihrer Ar beits grup pe aus. Was haben Sie her aus ge fun den? Haben Ihre Kol -
leg *innen etwas in die Ta bel le ein ge tra gen, was Sie noch er gän zen möch ten? Fügen Sie diese 
In for ma ti o nen ggf. Ihrer Ta bel le hinzu.

2 Hin ter fra gen der Texte

Als Wis sen scha� ler * in wis sen Sie, dass Sie nicht jede Ihrer Quel len für bare Münze neh men soll ten 
und dass jede * r Autor *in immer eine Ab sicht ver folgt. Aus die sem Grund müs sen Sie die Quel len 
auf ihre Zu ver läs sig keit über prü fen.

a) Fra gen Sie sich zu nächst, was eine der Quel len neu tra ler als eine an de re ma chen könn te. Ver fol -
gen man che der Quel len viel leicht nicht nur in for ma ti ve, son dern auch wirt scha� li che In ter es -
sen? No tie ren Sie Ihre Ver mu tun gen und die Fra gen, die Sie an die Quel len stel len möch ten.

b) Lesen Sie nun die Leit fra gen auf AB 3. Wenn Ihre Fra gen aus 2a) darin nicht vor kom men, er gän -
zen Sie sie.

c) Be ant wor ten Sie die Leit fra gen auf AB 3 je weils für die ein zel nen Texte schri� lich und zie hen Sie 
ggf. eine wei ter füh ren de In ter net re cher che heran. Prü fen Sie be son ders ihre Autor*innen, die 
Quel len und die Orte der Ver öff ent li chung auf Herz und Nie ren - Sie fin den diese häu fig in den 
klei ner ge druck ten Un ter ti teln der Ma te ri a li en.

d) Ver glei chen Sie die Texte ab schlie ßend schri� lich mit ein an der. Be ach ten Sie dabei vor allen 
Din gen die fol gen den Aspek te:

·                  Wel cher Gat tung ge hört der Text an?
·                  Aus wel cher Per spek ti ve und von wem ist der Text ge schrie ben wor den?
·                  Wel ches Ziel ver folgt der Text? Soll er in for mie ren oder über zeu gen?
·                  Wie voll stän dig ist der Text? Wer den wich ti ge In for ma ti o nen aus ge las sen oder ver fälscht?
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e) Tau schen Sie sich er neut mit Ihren Kol leg *innen in Ihrer Ar beits grup pe aus. Was ist Ihnen zu 
den je wei li gen Tex ten auf ge fal len? Wel che sind zu ver läs sig, wel che las sen viel leicht ge zielt 
wich ti ge In for ma ti o nen aus? Blei ben Sie zu nächst in Ihrer Ar beits grup pe.

3 For mu lie ren von Ar gu men ten

a) Spre chen Sie in Ihrer Ar beits grup pe dar über, für wel che Po si ti on Sie ar gu men tie ren möch ten. 
Lohnt es sich, Pro duk te mit Gü te sie geln zu be vor zu gen? Aus wel chem Grund ver tre ten Sie diese 
Po si ti on? No tie ren Sie sich be reits in Grund zü gen Ar gu men te, die Sie even tu ell in Ihrem Ar ti kel 
ver wen den möch ten.

b) Geben Sie sich auch ge gen sei tig Feed back: Hal ten Sie die Po si ti o nen Ihrer Kol leg *innen für 
über zeu gend? Was könn ten sie noch er gän zen?

c) Be rei ten Sie nun Ihre Ar gu men ta ti on vor, indem Sie je min des tens zwei  Prä mis sen  auf stel len, 
die für und gegen das Be ach ten frei wil li ger pri va ter Stan dards beim Pro dukt kauf spre chen. Be -
zie hen Sie dabei auch In for ma ti o nen und Mei nun gen mit ein, die Sie be reits vor Ihrer Lek tü re 
hat ten oder aus dem Ge spräch mit Ihrer Ar beits grup pe ge won nen haben.

E1: Prä mis sen
Prä mis sen  sind kurze, aber voll stän di ge Aus sa ge sät ze, die je weils genau einen Ge dan -
ken be züg lich eines The mas be inhal ten. Sie die nen Ar gu men ta ti o nen als „Grund idee“.
 
Ein Bei spiel für eine the men be zo ge ne, al ler dings neu tral for mu lier te Prä mis se wäre: 
„Un ter neh men kön nen frei wil li ge pri va te Stan dards zu Wer be zwe cken ein set zen.“ Den -
ken Sie daran, dass es hier Ihr Ziel ist, wer ten de Prä mis sen auf zu stel len!

d) Ord nen Sie die Er geb nis se aus Auf ga be 2 ab schlie ßend Ihren Prä mis sen zu, um diese zu stüt zen 
oder auch zu ent krä� en. For mu lie ren Sie ggf. neue Er geb nis se.

4 Ver fas sen des Ar ti kels

Ver fas sen Sie ab schlie ßend eine Stel lung nah me zu frei wil li gen pri va ten Stan dards, indem Sie der 
Frage nach ge hen, ob man beim Ein kauf Pro duk te vor zie hen soll te, die sol che Stan dards auf wei sen. 
Gehen Sie dafür fol gen der ma ßen vor:

a) Ver fas sen Sie zu nächst eine Ein lei tung, in der Sie ihre Le ser scha� über die Frage in for mie ren, zu 
der Sie Stel lung be zie hen, und Ihr Thema ver ständ lich er klä ren. Be zie hen Sie sich dafür auf Ihre 
Ta bel le aus Auf ga be 1. Die For mu lie rungs hil fen zu in for mie ren den Sach tex ten auf AB 4 kön nen 
Ihnen dabei hel fen.

b) Füh ren Sie nun min des tens zwei aus for mu lier te Pro -  und Kon tra ar gu men te an. Be den ken Sie 
bei der Rei hen fol ge der Ar gu men te deren  ar gu men ta ti ve Eff ek ti vi tät . Gehen Sie in die sen Ar gu -
men ten auf die Texte ein und zi tie ren Sie sie ge ge be nen falls. Die For mu lie rungs hil fen zu ar gu -
men ta ti ven Sach tex ten auf AB 4 kön nen Ihnen dabei hel fen.
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E2: Ar gu men ta ti ve Eff ek ti vi tät
Die  ar gu men ta ti ve Eff ek ti vi tät  eines Kom men tars / einer Er ör te rung wird stark durch 
die Rei hen fol ge der Ar gu men te be ein flusst. Man soll te sich dabei zwei Fra gen stel len:
 
1. Sol len die Ar gu men te im Laufe des Tex tes schwä cher oder stär ker wer den?
 
2. Wie sol len die Ar gu men te, die gegen die ei ge ne Po si ti on spre chen, po si ti o niert wer -
den? Ste hen sie vor, nach, zwi schen oder im Wech sel mit den Ar gu men ten, die die ei ge -
ne Po si ti on un ter mau ern?
 
Es gibt hier nicht zwin gend eine „rich ti ge“ Ant wort, aber ge ne rell gilt, dass Ar gu men te 
im Laufe eines Tex tes an Stär ke zu neh men soll ten. Be züg lich der Po si ti o nie rung der Ge -
gen ar gu men te hin ge gen kön nen für jede der ge nann ten Op ti o nen Ar gu men te ge fun den
wer den. Wäh len Sie hier die Op ti on, die Ihnen für Ihren Text und Ihre Ar gu men te am 
pas sends ten er scheint.

c) Schlie ßen Sie die Stel lung nah me mit einem Fazit ab, in dem Sie ihre Mei nung preis ge ben und 
be grün den, wie Sie zu die sem Schluss ge kom men sind.

5 Di gi ta li sie ren des Do ku ments

Über tra gen Sie nun Ihr Ma nu skript an einem PC in ein Microso�- Word- Dokument.

a) Tip pen Sie Ihr Do ku ment zu nächst ab. Über prü fen Sie es dabei auf Schreib feh ler sowie For mu -
lie run gen, die Ihnen ver bes se rungs fä hig er schei nen, und kor ri gie ren Sie diese in der ge tipp ten 
Ver si on.

b) For ma tie ren  Sie Ihr Do ku ment zum Schluss nach den Vor ga ben der Ta ges zei tung:

·                  Schri� art: frei wähl bar, so lan ge sie so wohl pro fes si o nell als auch les bar ist
·                  Schri� grö ße: 12
·                  Zei len ab stand: 1,5
·                  Sei ten rän der: oben, links und unten 2 cm, rechts 3 cm
·                  Aus rich tung: Block satz, au to ma ti sche Sil ben tren nung
·                  Sei ten zah len: unten rechts

E3: For ma tie rung
Die  For ma tie rung  eines Do ku men tes be zeich net for ma le Aspek te der Do ku ment ge stal -
tung, die den Text in halt nicht be treff en. In den meis ten Fäl len (vor allen Din gen an der 
Uni ver si tät!) wird die For ma tie rung vor ge ge ben ;  ihre Ein hal tung ist dann zwin gend er -
for der lich.
 
Den Pro zess, ein Do ku ment in eine be stimm te For ma tie rung zu über füh ren, be zeich net 
man als „ for ma tie ren “. Die meis ten dafür not wen di gen Hand lun gen sind recht in tu i tiv, 
man che al ler dings… we ni ger. Soll ten Sie nicht wis sen, wie man eine be stimm te For ma -
tie rung vor nimmt, hil� eine Nach fra ge oder auch eine schnel le In ter net re cher che, wo -
durch die meis ten Pro ble me mit sämt li chen Office- Produkten ge löst wer den kön nen.
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c) Über prü fen Sie Ihren Text mit der Check lis te auf AB 4 (mit der Aus nah me von Punkt 7). Er gän -
zen oder kor ri gie ren Sie ihn ge ge be nen falls.

6 Über ar bei tung und Re fle xi on

a) Tau schen Sie Ihre Ar ti kel nun in der Ar beits grup pe aus, so dass jeder Per son ein frem der Text 
vor liegt.

b) Lesen Sie den Ihnen zu ge teil ten Kom men tar und über prü fen Sie ihn auf Recht schreib -  und 
Gram ma tik feh ler. Hat sein * e Autor *in eine über zeu gen de Ar gu men ta ti on zu sam men ge stellt? 
Fül len Sie AB 5 mit Ihrem Feed back aus. Gehen Sie dabei ins be son de re auch auf die Rei hen fol -
ge ein, in der die Ar gu men te prä sen tiert wer den.

c) Geben Sie den Kom men tar nun zu rück. Legen Sie fer ner Ihr AB 5 bei.

d) Lesen Sie das Feed back zu Ihrem ei ge nen Kom men tar und set zen Sie es ggf. um. Fül len Sie nun 
Punkt 7 der Check lis te auf AB 4 aus.

e) Ex por tie ren Sie Ihr Do ku ment ab schlie ßend als PDF und rei chen Sie diese als Ab ga be ein.

f) Be ant wor ten Sie zu letzt die fol gen den Fra gen schri� lich:

·                  Was ist Ihnen beim Pla nen und Ver fas sen des Kom men tars leicht ge fal len?
·                  Was fiel Ihnen schwer?
·                  Was neh men Sie aus dem Pro zess als wich tigs te Er kennt nis mit?
·                  Ist Ihnen etwas auf ge fal len, was Sie noch ver bes sern möch ten? Wenn ja, was?

Herz li chen Glück wunsch – Ihr Ar ti kel wird schon bald in der Zei tung zu lesen sein! Nun sind Sie fer tig 
und kön nen sich wie der Ihrer For schung wid men. 

Deutsch  Seite 5/18



Name: Kommentar zu Gütesiegeln

AB 2 – Notizen- Tabelle (A1)

 Fair trade Bio- Siegel Ra in fo rest Al li ance ...

Pro dukt preis:  Wie viel 
muss das Pro dukt kos -
ten? Wie viel Geld kommt 
davon bei den Pro du -
zent *innen an?

   

Pro dukt qua li tät:  Wel -
che Qua li täts stan dards 
muss das Pro dukt er fül -
len?

   

Ar beits be din gun gen:  
Wie wer den die Pro du -
zent *innen be han delt?

    

Um welt schutz:  Wel che 
Be din gun gen muss das 
Pro dukt in Bezug auf 
Nach hal tig keit er fül len?

    

Kos ten:  Was kos tet die 
Zer ti fi zie rung? Was be -
deu tet das für Un ter neh -
men, die sich zer ti fi zie -
ren las sen wol len?

    

...     

Ka te go rien an ge lehnt an James Hoff mann (2022): Coff ee Cer ti fi ca ti ons Ex plai ned. Hoch ge la den am 30.06.2022 unter 
 https://www.youtube.com/watch?v=PmwoSqg0dqI  (ab ge ru fen am 13.02.2025).
 
Das For mat der Ta bel le ent spricht der Le se stra te gie SOAR ;  zu fin den bei Maik Phil ipp, (2021): Lesen – Schrei ben – Ler nen. 
Pro zes se, Stra te gien und Prin zi pi en des ge ne ra ti ven Ler nens. Wein heim / Basel, S. 73.
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AB 3 – Leit fra gen zur Quel len kri tik (A2)

1. Be rück sich ti ge den Autor.
a) Was weißt du über den  Autor?
b)  Wann  ist das Do ku ment ent stan den?
c) Wie be ein flusst der  Stand punkt des Au tors  seine  Dar stel lung?
 
2. Ver steh die Ein zel quel len.
a) Wel che  Werte  spie geln sich in der Quel le wider?
b) Wel che  An nah men  lie gen der Dar stel lung zu grun de?
c) Wel che  Sicht wei se auf die Welt  zeigt die Quel le?
 
3. Kri ti sier die Quel len.
Achte  in ner halb jeder Ein zel quel le  auf Fol gen des:
a) Gibt es  in halt li che Feh ler?
b) Wel che  Be le ge  gibt der Autor?
c)  Fehlt etwas  in der Dar stel lung?
 
Achte  über die Ein zel quel len hin weg  auf Fol gen des:
a) Was wird  wie der holt?
b) Was sind  Haupt un ter schie de?
c) Gibt es Wi der sprüch lich kei ten?
 
Frag dich ab schlie ßend: Geben die Dar stel lun gen  ge nü gend Be le ge  für das, was sie dar stel len wol len?
 
4. Streb ein fo kus sier te res Ver ständ nis an.
a) Ent schei de, was  für eine In ter pre ta ti on offen  ge blie ben ist.
b) Ent schei de, was  be last bar und zu ver läs sig  wirkt.
c) Wie trägt jede ein zel ne Quel le zu dei nem Ver ständ nis bei?

Mit samt Her vor he bun gen ori gi nal ge treu ent nom men aus Maik Phil ipp (2014): Selbst re gu lier tes Schrei ben. Schreib stra te -
gien er folg reich ver mit teln. Wein heim/ Basel, S. 152.
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AB 4 – Schreib hil fen
For mu lie rungs hil fen für in for mie ren de Sach tex te (S1):
 
Ein lei tung
Ein füh rung in das Thema:

„Das Thema  [ Thema ]  ist von gro ßer Be deu tung, da…“
„In die sem Text wird das Thema  [ Thema ]  näher be -
leuch tet.“

Ziel set zung des Tex tes:
„Ziel die ses Tex tes ist es, einen Über blick über  [ Thema ]  
zu geben.“
„Im Fol gen den wer den die wich tigs ten Aspek te von 
 [ Thema ]  dar ge stellt.“

 
Haupt teil
Dar stel lung von Fak ten:

„Zu nächst ist fest zu stel len, dass…“
„Ein zen tra ler Punkt ist, dass…“

Er klä rung von Be griff en:
„Unter  [ Be griff ]  ver steht man…“
„Der Be griff  [ Be griff ]  be zieht sich auf…“

 
Bei spie le und Ver an schau li chun gen
Bei spie le an füh ren:

„Ein Bei spiel für  [ Aspekt ]  ist…“
„So zeigt sich bei spiels wei se, dass…“

Sta tis ti ken und Daten:
„Laut  [ Quel le ]  be trägt die Zahl der…“
„Eine Un ter su chung ergab, dass…“

 
Ver bin dun gen und Zu sam men hän ge
Zu sam men hän ge her stel len:

„In die sem Kon text ist es wich tig zu er wäh nen, dass…“
„Eine Ver bin dung zwi schen  [ Aspekt A ]  und  [ Aspekt B ]  
lässt sich er ken nen, da…“

Ver glei che an stel len:
„Im Ver gleich zu  [ Thema A ]  ist  [ Thema B ] …“
„Wäh rend  [ Aspekt A ]  vor herr schend ist, zeigt sich bei 
 [ Aspekt B ] …“

 
Schluss fol ge rung
Zu sam men fas sung der In for ma ti o nen:

„Zu sam men fas send lässt sich sagen, dass…“
„Ins ge samt zeigt sich, dass…“
„Ab schlie ßend kann fest ge stellt wer den, dass…“

 
Sti lis ti sche Mit tel
Neu tra li tät wah ren:

„Es ist wich tig zu be to nen, dass…“
„Es soll te her vor ge ho ben wer den, dass…“

Ob jek ti ve Spra che ver wen den:
„Die Ana ly se zeigt, dass…“
„Die Daten deu ten dar auf hin, dass…“

 
 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

For mu lie rungs hil fen für ar gu men ta ti ve Sach tex te (S2):

Ein lei tung
Ein lei tung in das Thema:

„In der heu ti gen Ge sell scha� spielt  [ Thema ]  eine 
immer grö ße re Rolle.“
„Die Dis kus si on über  [ Thema ]  hat in den letz ten Jah ren 
an Be deu tung ge won nen.“

Dar stel lung der Fra ge stel lung:
„Die zen tra le Fra ge stel lung die ses Tex tes lau tet:  [ Fra ge -
stel lung ] .“
„Im Fol gen den wird un ter sucht, in wie fern  [ Thema ]  re -
le vant ist.“

Ar gu men te prä sen tie ren
Ein füh rung eines Ar gu ments:

„Ein we sent li ches Ar gu ment für / gegen  [ Thema ]  ist, 
dass…“
„Ein wei te rer wich ti ger Aspekt ist…“

Bei spie le und Be le ge:
„Ein Bei spiel hier für ist…“
„Laut  [ Quel le ]  zeigt sich, dass…“

Ge gen sei ti ge Ar gu men ta ti on:
„Auf der an de ren Seite könn te man ein wen den, 
dass…“
„Je doch ist zu be ach ten, dass…“

Ar gu men te ana ly sie ren
Ver tie fung eines Ar gu ments:

„Die ses Ar gu ment lässt sich wei ter aus füh ren, indem 
man…“
„Eine ge nau e re Be trach tung zeigt, dass…“

Wi der le gung eines Ar gu ments:
„Dem ent ge gen steht je doch die Tat sa che, dass…“
„Diese Sicht wei se wird durch  [ Be weis / Bei spiel ]  wi der -
legt.“

Schluss fol ge rung
Zu sam men fas sung der Ar gu men te:

„Zu sam men fas send lässt sich sagen, dass…“
„In An be tracht der vor ge brach ten Ar gu men te wird 
deut lich, dass…“

Aus blick oder Ap pell:
„Ab schlie ßend soll te be tont wer den, dass…“
„Es ist not wen dig, dass wir  [ Hand lungs auff or de -
rung ] …“

Sti lis ti sche Mit tel
Kon tras te und Ver glei che:

„Im Ge gen satz dazu…“
„Wäh rend  [ A ]  gilt, zeigt sich bei  [ B ] , dass…“

Per sön li che Stel lung nah me:
„Mei ner Mei nung nach ist…“
„Ich bin der Über zeu gung, dass…“
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Check lis te für einen ar gu men ta ti ven Kom men tar (S3):
 
1.   Ein lei tung

[    ]  Wurde das Thema ein füh rend vor ge stellt?
[    ]  Ist die zen tra le Fra ge stel lung deut lich for mu liert?
[    ]  Wurde das In ter es se der Le ser scha� ge weckt?

 
2.   The sen und Ar gu men te

[    ]  Ist eine klare ei ge ne Po si ti on (These) er kenn bar?
[    ]  Wur den meh re re Ar gu men te zur Un ter stüt zung der These for mu liert?
[    ]  Sind die Ar gu men te lo gisch und nach voll zieh bar?
[    ]  Wur den Bei spie le oder Quel len zur Un ter mau e rung der Ar gu men te an ge ge ben?

 
3.   Ge gen dar stel lung

[    ]  Wur den Ge gen po si ti o nen oder Ge gen ar gu men te be rück sich tigt?
[    ]  Wurde das Ge gen ar gu ment sach lich wi der legt oder ent krä� et?
[    ]  Ist die Aus ein an der set zung mit der Ge gen po si ti on fair und aus ge wo gen?

 
4.   Ar gu men ta ti ons struk tur

[    ]  Ist der Kom men tar klar struk tu riert (Ein lei tung, Haupt teil, Schluss)?
[    ]  Wurde eine lo gi sche Rei hen fol ge der Ar gu men te ein ge hal ten?
[    ]  Wurde auf Über gän ge zwi schen den Ar gu men ten ge ach tet?

 
5.   Schluss fol ge rung

[    ]  Wurde die ei ge ne Po si ti on im Schluss klar zu sam men ge fasst?
[    ]  Wurde ein Aus blick ge ge ben oder eine Hand lungs emp feh lung aus ge spro chen?
[    ]  Ist der Schluss ein dring lich und über zeu gend for mu liert?

 
6. Spra che und Stil

[    ]  Wurde eine sach li che und prä zi se Spra che ver wen det?
[    ]  Sind Fach be griff e kor rekt ein ge setzt?
[    ]  Wurde auf eine an ge mes se ne Satz struk tur und Gram ma tik ge ach tet?
[    ] Wurde ein an spre chen der und le se freund li cher Schreib stil ge wählt?
[    ]  Wurde auf ge schlech ter ge rech te Spra che ge ach tet?

 
7.   Über ar bei tung

[    ]  Wurde der Kom men tar auf Recht schrei bung und Zei chen set zung über prü�?
[    ]  Wurde der Text auf in halt li che Ko hä renz und Ver ständ lich keit ge prü�?
[    ]  Wurde Feed back von Mit schü ler * innen oder Lehr krä� en ein ge holt?
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AB 5: Vier- Felder- Feedback (A3)

Das ge fällt mir an dei nem Kom men tar gut: Das scheint mir bei dei nem Kom men tar noch un -
klar zu sein:

Fol gen des ist mir sonst noch auf ge fal len: Hier habe ich Tipps für dich:
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Ma te ri al samm lung
M1: Aus zug aus Ka pi tel 4 aus dem Buch „Bra zi li an Coff ee Sus taina bi li ty, Pro duc tion, and Cer ti fi ca ti on“ von Lal eska Rossi 
Moda, Edu ar do Eugênio Spers, Lu ci a na Florêncio de Al mei da und San dra Mara de Alen car Schi a vi via  In techO pen  (ma -
schi nell über setzt und nach be ar bei tet, ge kürzt)

M1:  Frei wil li ge pri va te Stan dards, nach hal ti ge Zer ti fi zie rungs sys te me und Go ver nan ce der Kaffee- 
Wertkette in Bra si li en
 
" Frei wil li ge pri va te Stan dards (VSS  [ steht für Vol un ta ry Sus taina bi li ty Stan dards, dt. Frei wil li ge Nach hal -
tig keits stan dards ] )  [ ... ]  gel ten als wich ti ge Me cha nis men zur För de rung der Nach hal tig keit und Ver bes -
se rung der Agrar -  und Le bens mit tel wert ket ten .  [ ... ]
 
[ Zer ti fi ka te für nach hal ti gen Kaff ee ]  gibt es in der glo ba len Kaff e e in dus trie seit  [ dem welt wei ten Abbau ]  
des Kaff ee an baus, um eine ver bes ser te Qua li tät und Nach hal tig keit  [ ... ]  zu ge währ leis ten.  [ ... ]
 
Dis kus si o nen über die Rolle von VSS für die Nach hal tig keit von Kaff ee gibt es in der Li te ra tur in Hülle 
und Fülle.  [ Es gibt ]  ver schie de ne Aus wir kun gen von VSS auf Prei se, Qua li tät und Pro duk ti vi tät, Ein kom -
men und Le bens un ter halt, Ar beits be din gun gen, Um welt aus wir kun gen und an de re Aspek te  [ … ] . Die 
größ ten Vor tei le sind je doch mit  [ der Hoch wer tig keit des Kaff ees ]  ver bun den, was nicht un be dingt zu 
hö he ren Prei sen für die Bau ern führt.
 
Ob wohl in der Li te ra tur eine Reihe po si ti ver Aus wir kun gen von VSS und Zer ti fi zie run gen in Kaff ee wert -
ket ten be schrie ben wird,  [ ... ]  zei gen ei ni ge Stu di en un ein heit li che Er geb nis se von Re gi on zu Re gi on.  [ ... ]
 
[ ... ]  Die Ein füh rung einer Zer ti fi zie rung  [ ... ]  ist nicht immer wirt scha� lich sinn voll, da sie mög li cher wei se 
hö he re Pro duk ti ons kos ten mit sich bringt. Häu fi ge Än de run gen, wie die Ein füh rung neuer land wirt -
scha� li cher Prak ti ken, be deu ten nicht un be dingt einen  [ ... ]  Wan del in Rich tung Nach hal tig keit. Zer ti fi -
zie rung ist für die Pro du zen ten kein Syn onym für hö he re Prei se oder ein bes se res Leben  [ ... ] . "

E4: Wert ket ten
Bei  Wert ket ten , im Eng li schen als  value chains  be zeich net, han delt es sich um wirt scha�s wis -
sen scha� li che Mo del le, die Auf schluss dar über geben, wie der Wert eines Pro duk tes ent steht. 
Eine Wert ket te be steht (ver ein facht aus ge drückt) somit aus einer  „ Kette “  an wert bil den den Pro -
zes sen, an deren Ende das Pro dukt steht.
 
Die Wert ket te von Kaff ee ent hält zum Bei spiel sei nen Anbau, die dafür be nö tig ten Pro duk te und 
Ma schi nen, die Ein stel lung und Aus be zah lung der Ar bei ter *innen, den Trans port des Kaff ees, die 
Qua li täts kon trol le, das Mar ke ting und vie les mehr – wird der Kaff ee ge rös tet und ge mah len, tre -
ten u. a. die Kos ten der damit be au� rag ten Werke hinzu.
 
In vie len Gü te sie geln spielt die Trans pa renz die ser Wert ket te eine Rolle, vor allen Din gen be züg -
lich der Aus be zah lung der Ar bei ter * innen.
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M2: In ter view „Wenn ‚nach hal tig‘ ein lee res Ver spre chen bleibt“ von Jo se fi ne Schum meck via der  Bun des zen tra le für po -
li ti sche Bil dung

M2:  Wenn 'nach hal tig' ein lee res Ver spre chen bleibt
 
Nach hal tig keit steht Un ter neh men gut – vor allem jenen, die nicht nach hal tig han deln, sagt Au torin 
Kath rin Hart mann. In ihrem Buch  „ Die Grüne Lüge “  hat sie  „ nach hal ti ge “  Un ter neh men und deren Pro -
duk ti ons -  und Ar beits be din gun gen un ter sucht. Im In ter view be rich tet sie über ihre Re cher che.
 
Re dak ti on:  Was ist Green wa shing und wie funk ti o niert es?
 
Kath rin Hart mann:  Green wa shing funk ti o niert sys te ma tisch: Je pro ble ma ti scher ein Pro dukt und seine 
Her stel lung, desto grö ßer das Be mü hen des Un ter neh mens, es mit Nach hal tig keits sie geln zu ver se hen. 
Er staun li cher wei se funk ti o niert Green wa shing umso bes ser, je off en sicht li cher die  „ grüne Lüge “  und je 
ab sur der das Öko- Versprechen ist. Genau des halb, weil es sug ge riert, dass alles blei ben kann, wie es ist 
und un über brück ba re Wi der sprü che über wun den wer den kön nen. Für mich ist die Kapselkaffee- 
Maschine von Nes pres so dafür ein gutes Bei spiel. Al lein durch die Pro duk ti on der Kap seln hin ter lässt 
Nes pres so jedes Jahr einen 8.000 Ton nen schwe ren Alu- Müllberg, das Kilo Kap sel kaff ee kos tet circa 80 
Euro. Viele Kon su ment / - innen wis sen, dass die Aluminium- Herstellung mit Um welt zer stö rung ver bun -
den ist und viele Men schen im Kaff ee an bau aus ge beu tet wer den. Trotz dem be haup tet Nes pres so in sei -
ner Wer bung, dass jede Tasse Kap sel kaff ee “Gutes für Um welt und das Ge mein wohl be wir ken kann”. Als 
Beleg dafür be sucht Ge or ge Cloo ney wer be wirk sam Kaff ee bau ern in Costa Rica. Al lein mit Nes pres so er -
wirt scha� et Nestlé vier Pro zent sei nes Ge samt um sat zes.
 
Un ter neh men spre chen heut zu ta ge gerne von  „ nach hal ti gem Wachs tum “ , gibt es das über haupt?
 
Wür den Un ter neh men mit öko lo gisch und so zi al ge rech tem Wirt scha� en Pro fit ma chen, hät ten sie nie 
etwas an de res getan. Die Il lu si on vom grü nen Wachs tum ist seit der UN- Konferenz für Nach hal ti ge Ent -
wick lung in Rio 2012 wirt scha�s po li ti sche Leit idee. Hin ter dem Schlag wort der  „ Green Eco no my “  steckt 
die Idee, Wachs tum und Na tur zer stö rung mit hil fe neuer Tech no lo gien von ein an der zu  „ ent kop peln “ . 
Würde das funk ti o nie ren, hät ten wir ein ech tes grü nes Wun der, ein Per pe tu um mo bi le. Wachs tum ver -
braucht immer En er gie und Roh stoff e – und das geht nicht nicht ohne bil li ge Ar beits kra�, Na tur zer stö -
rung und Aus beu tung. Die Green Eco no my wird nie an ders funk ti o nie ren, davon bin ich über zeugt. Am 
dra ma tischs ten sind die Fol gen beim so ge nann ten Bio sprit: Bio kra� stoff e wie Bio die sel ent hal ten 
Palm öl. In In do ne si en wur den große Re gen wald flä chen ab ge holzt, um dar auf Palmöl plan ta gen an zu le -
gen – was o� mit Ver trei bung und Men schen rechts ver let zun gen ein her ging. Ähn li ches ist denk bar beim 
Wunsch den gan zen In di vi du al ver kehr auf Elek tro au tos um zu stel len. Der Be darf an Roh stoff en z.B. für 
die Bat te rie pro duk ti on aus den Län dern des Sü dens ist dafür im mens und führt dort jetzt schon zu Kon -
flik ten.
 
Wer trägt mehr Ver ant wor tung beim Thema Kli ma schutz: die Un ter neh men oder die Kon su ment / - innen?
 
Un ter neh men sind keine Per so nen, die nach ethi schen Grund sät zen han deln, son dern sind vor allem an 
Ge winn ma xi mie rung und Markt macht und damit auch an Ein fluss auf Po li tik und Ge sell scha� in ter es -
siert.  „ Kon su ment “  ist keine so zi a le, son dern eine öko no mi sche Ka te go rie: Kon su ment / - innen kön nen 
nur kau fen. Aber als Bür ger / - innen sind wir mit de mo kra ti schen Rech ten aus ge stat tet, um po li ti schen 
Ein fluss zu neh men und die Un ter neh men wie Po li tik dazu zu drän gen, im Sinne der All ge mein heit zu 
han deln und nicht die Pro fi te von Kon zer nen auf Kos ten von uns allen zu schüt zen. Das pas sier te zum 
Bei spiel ver gan ge nes Jahr mit den Pro tes ten für den Aus stieg aus der Kohle, ins be son de re im Ham ba -
cher Forst.
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Ist  „ ethi scher Kon sum “  nur ein Ver such der Kon su ment / - innen, das ei ge ne Ge wis sen zu be ru hi gen oder ist 
da etwas dran?
 
Vor fast 20 Jah ren wurde in den USA der Be griff LOHAS ge prägt, der einen Le bens stil der Nach hal tig keit 
und Ge sund heit be schreibt (Life style of Health and Sus taina bi li ty). Vor gut zehn Jah ren ent deck ten 
Marketing- Profis die sen Shopping- Trend in Deutsch land und Hoch glanz ma ga zi ne schrie ben plötz lich 
davon, wie “sexy” Nach hal tig keit sei. Die ser Trend rich tet sich an eine bes ser ver die nen de, meist un po li -
ti sche Ziel grup pe und ver brei tet die Bot scha� von der so ge nann ten Kon su men ten de mo kra tie, nach 
der nicht mehr an der Wahl ur ne, son dern an der Su per markt kas se ab ge stimmt wird. Mitt ler wei le ist 
diese Vor stel lung im Main stream ver brei tet. Und na tür lich lässt das ganz be quem einen pri va ten Ab lass -
han del zu: im Unverpackt- Laden kau fen und gleich zei tig durch die Welt zu jet ten etwa. Viele Men schen 
den ken, wir hät ten keine an de re Hand lungs mög lich keit als be stimm te Dinge zu kau fen oder nicht. Das 
finde ich er schre ckend, denn das zeugt von einem Ohn machts ge fühl. Gleich wohl gibt es na tür lich sehr 
viele Men schen, die an de re, we ni ger ver schwen den de Le bens sti le leben und gleich zei tig po li tisch sind.
 
Wann scha det Green wa shing dem Un ter neh men?
 
Es scha det ihnen gar nicht, im Ge gen teil: Mit tels Green wa shing ge lingt es den Un ter neh men, die Ver ant -
wor tung auf den Ein zel nen ab zu wäl zen und Kund / - innen in Aus sicht zu stel len, sich dann zu än dern, 
wenn mög lichst viele Men schen ihre “nach hal ti gen” Pro duk te kau fen. Viel pro ble ma ti scher ist, dass 
Green wa shing in die Po li tik wirkt: Mit dem Ver spre chen, sich selbst um die Pro ble me zu küm mern, die 
sie ver ur sa chen, ver su chen Un ter neh men ent spre chen de Auf la gen und Ge set ze zu ver hin dern, die den 
Pro fit ein schrän ken könn ten. Die Po li tik för dert sol che CSR (Cor po ra te So cial Re spon si bi li ty)- Strategien 
und sieht darin einen Weg, nach hal ti ge res Wirt scha� en zu för dern. Frei wil li ge Selbst ver pflich tun gen, 
das be le gen mitt ler wei le viele em pi ri sche Stu di en, blei ben wir kungs los. Den noch blo ckiert Deutsch land 
auf UN- Ebene das ver bind li che Men schen rechts ab kom men für Kon zer ne (UN Bin ding Tre a ty), dass sie 
zu öko lo gisch und so zi al ge rech tem Wirt scha� en zwin gen würde.
 
Sie kri ti sie ren in Ihrem Buch, dass man che NGOs zu  „ grü nen Hel fern der In dus trie “  wer den. Wie kann das 
sein?
 
Es gibt eine Reihe gro ßer in ter na ti o na ler Na tur schutz or ga ni sa ti o nen, die mit Kon zer nen zu sam men ar -
bei ten. Dazu ge hö ren NGOs wie Con ser va ti on In ter na ti o nal, The Na tu re Con ser van cy, Bird life In ter na ti o -
nal und der WWF. Sie er hoff en sich durch die Zu sam men ar beit große po si ti ve Aus wir kun gen auf ganze 
In dus trie zwei ge. Lei der habe ich dafür keine Be le ge fin den kön nen, im Ge gen teil. Der WWF hat ge mein -
sam mit der Palmöl in dus trie 2004 den Run den Tisch für nach hal ti ges Palm öl ge grün det. Doch seit der 
Grün dung ist die Ent wal dung wei ter ge stie gen, auch Men schen rechts ver let zun gen fin den nach wie vor 
statt, die Ar beits be din gun gen sind nach wie vor eine Ka ta stro phe. Das be le gen zahl rei che Stu di en. Auch 
bei Fir men, die vom Run den Tisch das Sie gel für nach hal ti ges Palm öl be kom men haben. Die Gras wur -
zel be we gun gen in In do ne si en kri ti sie ren den WWF dafür und wer fen der NGO vor, der Zer stö rung ein 
grü nes Män tel chen um zu hän gen. Der WWF hat für eine ganze Reihe be denk li cher Roh stoff e sol che Run -
den Ti sche mit der In dus trie ge grün det: etwa für Baum wol le, Fut ter so ja, Aqua kul tu ren, Zu cker rohr und 
Rind fleisch aus Bra si li en.
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Gibt es auch gute Bei spie le der Green Eco no my? Wel che Im pul se / Pro jek te / In iti a ti ven sind nen nens wert?
 
Nein, die gibt es nicht. Ganz im Ge gen teil rich tet die Green Eco no my zu sätz li chen Scha den an. Ein gutes 
Bei spiel sind die ka ta stro pha len Fol gen des Bio sprits. Das wird sich mit der Elek tro mo bi li tät wie der ho -
len, denn sie soll ja den wach sen den In di vi du al ver kehr er hal ten. Statt des sen bräuch ten wir sehr viel we -
ni ger Autos auf der Stra ße und einen guten öff ent li chen Ver kehr. Ge nau so der kra chend ge schei ter te 
Emis si ons han del: der hat nie und wird nie CO2 re du zie ren, schlicht, weil er be deu tet, dass sich die 
Mäch ti gen das Recht auf Dreck kau fen kön nen. Statt des sen brau chen wir, nur zum Bei spiel, den so for ti -
gen Koh le aus stieg. Eben so die Auff ors tungs pro gram me: die sor gen schon jetzt für Land kon flik te. Die 
Green Eco no my soll das Sys tem er hal ten, das auf Kos ten der Län der des Sü dens geht und per se schäd -
lich für Mensch und Natur ist. Sie ist aber nicht die so zi al und öko lo gisch ge rech te Trans for ma ti on, die 
wir brau chen.
 
Der Ab schnitt mit guten Nach rich ten ist in Ihrem Buch kür zer als die Liste der Ver stö ße. Wie op ti mis tisch 
sind Sie nach den Re cher chen?
 
Nun, das liegt lei der in der Natur der Sache, ich halte wenig davon, die un halt ba ren Zu stän de mit guten 
Nach rich ten zu zu kleis tern. Es sind ja vor allem Men schen in den rei chen Län dern, die sich, zu all den Pri -
vi le gi en, die sie ge nie ßen, auch noch gern hören wol len, dass alles bald wie der gut wird. Aber das führt 
zu kei ner Ver än de rung, für die die Men schen in den Län dern des Sü dens kämp fen. Ihnen sind wir schul -
dig, dass wir hin schau en. Und sie sind es auch, die mir Mut und Hoff nung ma chen, weil sie so li da risch 
sind, ge mein sam kämp fen und eman zi pa to ri sche Al ter na ti ven zum herr schen den Sys tem leben. Über all 
dort, wo sich an der Basis Men schen zu sam men tun, um zu sam men für das Wohl aller zu kämp fen, 
wächst Ver än de rung. So ist das bei den or ga ni sier ten Klein bäu e rin nen und Klein bau ern, bei In di ge nen, 
die für unser aller Le bens grund la gen kämp fen, bei Kämp fe rin nen und Kämp fern gegen die Wald zer stö -
rung auf der gan zen Welt – sei es in Bra si li en, In do ne si en oder im Ham ba cher Forst.
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M3: Ta bel le „Fair Trade Sys te me im Ver gleich“ von He le na von Asch we ge, Kat rin Engel und Max Du chardt via  Wi ki me dia 
Com mons

M4: Gra fik „Prüf- und Gü te sie gel“ von  Mi cha el W. Pleit gen  via  Flickr

M4:  Samm lung ei ni ger Prüf- und Gü te sie gel

M3:  Drei Fair- Trade- Systeme im Ver gleich
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M5: Web site von Fair trade Deutsch land in der Ru brik „Un se re Ar beit im Über blick“, ab ruf -
bar unter  https://www.fairtrade.net/de-de/Was-ist-Fairtrade/unsere-arbeit-im-
ueberblick.html

M5

M6

M7

M8

M6: Web site des Bun des mi nis te ri ums für Er näh rung und Land wirt scha� zum Bio- Siegel, 
ab ruf bar unter  https://www.bmel.de/DE/themen/landwirtscha�/oekologischer-
landbau/bio-siegel.html

M7: Web site der Eu ro päi schen Kom mis si on zum EU- Bio- Logo unter der Ru brik „Agri cul tu re 
and rural de ve lo p ment“, ab ruf bar unter  https://agriculture.ec.europa.eu/farming/organic-
farming/organic-logo_de

M8: Eng lisch spra chi ge Web site der Ra in fo rest Al li ance zu ihrem Zer ti fi ka ti ons pro gramm, 
ab ruf bar unter  https://www.rainforest-alliance.org/what-does-rainforest-alliance-
certified-mean/
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Li te ra tur ver zeich nis
Hoff mann, James (2022): Coff ee Cer ti fi ca ti ons Ex plai ned. Hoch ge la den am 30.06.2022 unter 
 https://www.youtube.com/watch?v=PmwoSqg0dqI  (ab ge ru fen am 13.02.2025).
 
Phil ipp, Maik (2014): Selbst re gu lier tes Schrei ben. Schreib stra te gien er folg reich ver mit teln. Wein heim / Basel.
 
Phil ipp, Maik (2021): Lesen – Schrei ben – Ler nen. Pro zes se, Stra te gien und Prin zi pi en des ge ne ra ti ven Ler nens. Wein -
heim /Basel.

Li zenz ver zeich nis
A1: Ar beits blatt  „ Notizen- Tabelle “ , er stellt von Jo shua Mül ler in An leh nung an James Hoff mann und Maik Phil ipp
 
A2: Ar beits blatt  „ Leit fra gen zur Quel len kri tik “, an ge lehnt an Maik Phil ipp gemäß der Li te ra tur an ga be
 
A3: Ar beits blatt  „ Vier- Felder- Feedback “ , er stellt von Jo shua Mül ler in An leh nung an Eva Bor din
 
E1: Er klär kas ten  „ Prä mis sen “ , selbst er stellt von Jo shua Mül ler
 
E2: Er klär kas ten  „ Ar gu men ta ti ve Eff ek ti vi tät “ , selbst er stellt von Jo shua Mül ler
 
E3: Er klär kas ten  „ For ma tie rung “ , selbst er stellt von Jo shua Mül ler
 
E4: Er klär kas ten  „ Wert ket ten “ , selbst er stellt von Jo shua Mül ler
 
M1: Aus zug aus Ka pi tel 4 aus dem Buch „Bra zi li an Coff ee Sus taina bi li ty, Pro duc tion, and Cer ti fi ca ti on“ von Lal eska Rossi 
Moda, Edu ar do Eugênio Spers, Lu ci a na Florêncio de Al mei da und San dra Mara de Alen car Schi a vi unter der Li zenz  CC-BY 
3.0  via  In techO pen  (ma schi nell über setzt und nach be ar bei tet, ge kürzt)
 
M2: In ter view „Wenn ‚nach hal tig‘ ein lee res Ver spre chen bleibt“ von Jo se fi ne Schum meck unter der Li zenz  CC- BY- SA 3.0 
DE  via der  Bun des zen tra le für po li ti sche Bil dung
 
M3: Ta bel le „Fair Trade Sys te me im Ver gleich“ von He le na von Asch we ge, Kat rin Engel und Max Du chardt unter der Li zenz 
 CC-BY 3.0  via  Wi ki me dia Com mons
 
M4: Gra fik „Prüf -  und Gü te sie gel“ von  Mi cha el W. Pleit gen  unter der Li zenz  CC- BY- ND 2.0  via  Flickr
 
M5: Web site von Fair trade Deutsch land in der Ru brik „Un se re Ar beit im Über blick“, ab ruf bar unter 
 https://www.fairtrade.net/de-de/Was-ist-Fairtrade/unsere-arbeit-im-ueberblick.html
 
M6: Web site des Bun des mi nis te ri ums für Er näh rung und Land wirt scha� zum Bio- Siegel, ab ruf bar unter 
 https://www.bmel.de/DE/themen/landwirtscha�/oekologischer-landbau/bio-siegel.html
 
M7: Web site der Eu ro päi schen Kom mis si on zum EU- Bio- Logo unter der Ru brik „Agri cul tu re and rural de ve lo p ment“, ab -
ruf bar unter  https://agriculture.ec.europa.eu/farming/organic-farming/organic-logo_de
 
M8: Eng lisch spra chi ge Web site der Ra in fo rest Al li ance zu ihrem Zer ti fi ka ti ons pro gramm, ab ruf bar unter 
 https://www.rainforest-alliance.org/what-does-rainforest-alliance-certified-mean/
 
S1: For mu lie rungs hil fen für in for mie ren de Sach tex te, ge mein frei, KI- generiert mit fo bizz am 19.12.2024 (nach be ar bei tet)
 
S2: For mu lie rungs hil fen für ar gu men ta ti ve Sach tex te, ge mein frei, KI- generiert mit fo bizz am 19.12.2024 (nach be ar bei tet)
 
S3: Check lis te für ar gu men ta ti ve Sach tex te, ge mein frei, KI- generiert mit fo bizz am 09.01.2025 (nach be ar bei tet)
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https://www.youtube.com/watch?v=PmwoSqg0dqI
http://creativecommons.org/licenses/by/3.0
http://creativecommons.org/licenses/by/3.0
http://creativecommons.org/licenses/by/3.0
https://www.intechopen.com/chapters/82070
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/de
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/de
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/de
https://www.bpb.de/themen/medien-journalismus/netzdebatte/282365/wenn-nachhaltig-ein-leeres-versprechen-bleibt/
https://creativecommons.org/licenses/by/3.0/deed.en
https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Fair_Trade_Systeme_im_Vergleich.png
https://www.flickr.com/photos/weinakademieberlin/
https://creativecommons.org/licenses/by-nd/2.0/
https://www.flickr.com/photos/weinakademieberlin/5141921523
https://www.fairtrade.net/de-de/Was-ist-Fairtrade/unsere-arbeit-im-ueberblick.html
https://www.bmel.de/DE/themen/landwirtschaft/oekologischer-landbau/bio-siegel.html
https://agriculture.ec.europa.eu/farming/organic-farming/organic-logo_de
https://www.rainforest-alliance.org/what-does-rainforest-alliance-certified-mean/


Name: Kommentar zu Gütesiegeln

End li zen sie rung

Wei ter nut zung als OER aus drück lich er laubt: Die ses Werk und des sen In hal te sind – so fern nicht an ders an ge ge ben – li -
zen siert unter  CC- BY- SA 4.0 , mit der Aus nah me von ver link ten Web sites, dem Ar beits ma te ri al A2 sowie der Gra fik M4. Nen -
nung gemäß  TULLU- Regel  bitte wie folgt: Un ter richts ma te ri al „Selbst lern ma te ri al zu Gü te sie geln“ von Jo shua Mül ler 
unter der Li zenz  CC- BY- SA 4.0 , mit An ga be des Ver öff ent li chungs or tes.
 
Der Li zenz ver trag ist hier ab ruf bar:  https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/deed.de
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https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/deed.de
https://open-educational-resources.de/oer-tullu-regel/
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/deed.de
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/deed.de

